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cilage m Nr . 37 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 7 . Februar 18S1

Lrankhritsvorgängr und Hkerblichkrik im
4 . Nuartal 1690 .

(Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte .)
Erfahrungsgemäß ist die Sterblichkeit in den 3 letzten Monaten

des Jahres häufig die geringste des ganzen Jahres ; auch in dem
Berichtszeitraum ifi eine erhebliche Abnahme der Todesfälle gegen
das 3 . Quartal 1880 und gegenüber dem entsprechenden Zeit¬
räume des Jahres 1889 zu bemerken , wie dies aus folgenden
Zusammenstellungen entnommen werden kann :
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Die Verminderung der Sterblichkeit macht sich besonders in
den größeren Städten und unterhalb der Oos geltend » in den
Bezirken oberhalb der Oos ist dieselbe meist vermehrt gewesen.
Letzteres gilt von 30 Bezirken , während nur 19 eine Verminde¬
rung erkennen lasten und 3 die gleiche Zahl Nachweisen . Erheb¬
lich find die Unterschiede nur in den Städten : in Mannheim
ging die Sterblichkeit von 483 Fällen auf 523 zurück, in Karls -
ruhe von 386 auf 287 . nur in Fr e i b ur g ist eine kleine Zu¬
nahme wahrnehmbar , von 226 auf 231 .

Die Sterblichkeit der Kinder im 1 . Lebensjahre
hat sich in 4 Bezirken » zum Theil sehr erheblich vermindert , was

nach dem abnorm hohen Stand des vorigen Jahresabschnittes
mit Sicherheit zu erwarten war . Auch bezüglich dieser Zahl
geben die größeren Städte jeweils den Ausschlag : Mannheim
zeigte ' eine Abnahme der Kindersterblichkeit von 242 auf 112,
Karlsruhe von 165 auf 74 , Pforzheim von 70 auf 28,
Heidelberg von 53 auf 28 — u . « . ebenso.

Dagegen zeigt die Sterblichkeit der Kinder im
Alter von 1 —15 Jahren in mehreren Bezirken eine be-
merkenswerthe erhebliche Steigerung . So starben aus dieser
Altersklasse im Bezirk Schopfheim 24 statt 18 im 3 . Quartal ,
im Bezirk Freiburg 48 « egen 33, Ettlingen 32 gegen 23,
Karlsruhe 86 gegen 69 , Pforzheim 59 gegen 36,
Breiten 31 gegen 12 , B ruch sal 49 gegen 22 , Heidel¬
berg 61 gegen 40, Werthcim 23 gegen 7 u a. Diese Er¬
scheinung rührt unzweifelhaft von dem stark verbreiteten , theil -
weise zicmlich gefährlichen Auftreten der ansteckenden Kinder¬
krankheiten her , welche gerade im Alter von 2 — 10 Jahren
die meisten Opfer zu fordern pflegen .

In erster Reibe find in dieser Richtung Diphtherie und
Croup zu erwähnen . Beide Krankheiten stehen in so fern in
einem unbestrittenen , engeren Zusammenhang , als in zahlreichen
Fällen diphtherischer Croup mit Rachendiphtberie verbunden ist,
dieselben in derselben Epidemie mit einander abwechseln und
letzterer Prozeß vielfach in den ersteren übergeht . Dieser epide¬
miologischen und klinischen Verwandtschaft gegenüber können
die Fälle von sogenanntem fibrinösem Croup , die nicht diph¬
therischer Abstammung sind , außer Beachtung bleiben , sie find
jedenfalls bedeutend in der Minderzahl . Diese beiden Krankheits¬
formen haben in dem Berichtszeitraum in mehreren Bezirken eine
ungewöhnliche Ausdehnung gewonnen , und es hat den Anschein ,
als ob dieselben für längere Zeit im Vordergrund des Bildes
der Infektionskrankheiten des Landes stehen würden . Von den
besonders heimgesuchten Bezirken find zu erwähnen : Schopf -
hcim mit 104 Erkrankungen an Diphtherie und 17 Todesfälle
in deren Gefolge , Freiburg 39 Erkrankungen und 21 Todes¬
fälle ! , Neustadt 25 Erkrankungen , 5 Todesfälle , Emmen¬
dingen 41 bczw. 12 , Offenburg 34 bezw . 1 Todesfall an
Rachendiphtherie , 4 an Kehlkopfcroup ; ferner in der Mitte des
Landes : Rastatt 32 Erkrankungen , 4 gestorben , Ettllingen
34 Erkrankungen , 10 Todesfälle an Diphtherie und 9 an Kehl¬
kopfcroup . Stadt Karlsruhe 49 angezeigte Fälle von
Diphtherie und 15 Todesfälle an Rachendipbtherie und 6 an
Kehlkopfcroup . Sehr verbreitet war diese schlimme Seuche auch
in den Bezirken Durlach ( besonders stets noch Stadt Durlach ) ,
Pforzheim und Bretten . In letzterem Bezirk betrug die
Zahl der Erkrankungen 39 , dabei find 25 Todesfälle ! in Folge
von Kehlkopfcroup notirt - In dem unteren Theil des Landes
treten besonders die Bezirke Heidelberg , Sinsheim und
Wertheim als Sitz dieser Krankheit hervor . Im Ganzen
wurden in dem Berichtszeitraum 909 Fälle von Diphtherie als
zur Kenntuiß der Bezirksärzte gekommen mitgetheilt , im ganzen
Jahre 1890 2687, gegen 1889 mit 3040 Erkrankungen allerdings
ein kleiner Rückgang , dagegen ist die Sterblichkeit in der Zu¬
nahme begriffen ; 1889 starben an Diphtherie 628 , an Croup 331 ,
im Jahre 1890 670 bczw. 394 Personen .

Die Geschichte der epidemischen Diphtherie reicht mit großer
Wahrscheinlichkeit bis in das Alterthum zurück , in Deutschland
trat diese Krankheitssorm aber erst in den Jahren 1855 und 1856
in bestimmterer Form auf , in Gestalt der Rachendipbtherie
( Kehlkopfcroup ist eine schon lange bekannte Krankheit , aber sel¬
ten in epidemischer Form ) , zuerst in den Küstengegenden , beson¬
ders in Holstein . Ostpreußen und Hannover beobachtet , verbreitete
sie sich nach und nach über ganz Deutschland und scheint in Süd¬
deutschlaad noch in zunehmender Entwicklung sich zu befinden .
Die Bekämpfung dieser unzweifelhaft auf bacillärer Grundlage
beruhenden gefährlichen Krankheit bildet seit längerer Zeit sowohl
den Gegenstand wissenschaftlicher Untersuchungen , als auch sani -
tätspolizeilicher Erörterungen . Auch auf dem X . internationalen
Kongreß zu Berlin im Jahre 1890 beschäftigte sich die hygienische
Sektion mit den Maßregeln , welche gegen die Verbreitung der
Diphtherie als geboten erscheinen. Eine Autorität f diesem
Gebiet , Professor Löffler in Grcifswalde , faßte den gegen¬
wärtigen Standpunkt in dieser Richtung in einer Anzahl Thesen
zusammen , deren Inhalt im Wesentlichen folgender ist :

1 . Die Ursache der Diphtherie ist der Diphtheriebazillus . Der¬
selbe findet sich in den Exkreten der erkrankten Schleimhäute .

2. Mit den Exkreten wird der Bazillus nach außen befördert .
Er kann auf alles , was sich in der Umgebung des Kranken be¬
findet , deponirt werden .

3 . Die Kranken beherbergen infektionstüchtige Bazillen , so
lange noch die geringsten Spuren von Belägen bei ihnen vor¬
handen sind, sowie auch noch einige Tage nach dem Verschwinden
der Beläge .

4 . Diphtherickranke find strengstens zu isoliren , so lange sie
noch Bazillen in ihren Exkreten beherbergen . Die Fcrnhaltung
an Diphtherie erkrankter Kinder von der Schule wird auf min¬
destens 4 Wochen zu bemessen sein .

5 . Die Diphthcriebazillcn find in Membranstückchen im trocke¬
nen Zustande 4 - 5 Monate lebensfähig . Es find deshalb alle
Gegenstände , welche mit den Exkreten von Diphtheriekranken in
Berührung gekommen sein können , Wäsche , Bettzeug , Trink - und
Eßgeräthe . Kleider der Pfleger u . s . w . durch Kochen in Wasser
oder Behandeln mit Wasserdämpfen von 100" C . zu desinfiziren .
Die Fußböden find wiederholt mit warmer Sublimatlösung
( 1 : 1000) zu scheuern, die Wände mit Brod abzureiben .

6 . Die Untersuchungen über die Lebensfähigkeit der Diphtherie¬
bazillen im feuchten Zustande find noch nicht abgeschloffen . Die
Bazillen find möglicherweise , im feuchten Zustande konservirt ,
noch länger lebensfähig , als im trockenen Zustande ; feuchte ,
dunkle Wohnungen scheinen besond - rs günstig zu sein für die
Konservirung des Diphtheriegiftes . Solche Wohnungen find da¬
her zu affaniren , namentlich ist für gründliche Austrocknung der¬
selben und für Zutritt von Licht und Luft zu sorgen . Besonders
beim Wohnungswechsel ist für eine gründliche Desinfektion infi -
zirt gewesener Wohnungen Sorge zu tragen .

7 . Die Diphtheriebazillen gedeihen außerhalb des Körpers noch
bei Temperaturen von 20° C . Sie wachsen sehr gut in Milch .
Der Milchhandel ist daher besonders sorgfältig zu beaufsichtigen .
Der Verkauf von Milch aus Gehöften , in welchen Diphtherie -
erkrankungeri festgestellt find, ist zu verbieten .

8 . In Zeiten , in denen Diphtherie herrscht , ist der Reinhal¬

tung der Mund - , Nasen - und Rachenschleimhaut eine besondere
Sorgfalt zu widmen . Es empfiehlt sich außerdem , die Kinder
prophvlaktisck Mundausspülungen und Gurgelungen mit leicht
desinfizirenden Lösungen vornehmen zu lassen.

9. Ein die Verbreitung der Diphtherie begünstigender Einfluß
bestimmter meteorologischer Faktoren ist bisher noch nicht mit
Sicherheit erwiesen .

Die in Baden giftigen Berordnungsbestimmungen vom 2- Au¬
gust 1884, sowie die unter dem 13. Mai v . I . bekannt gegebene
Anweisung über das Desinsektionsocrfahrcn entsprechen im all¬
gemeinen obigen Grundanschauungen .

Diesem extensiven und intensiven Auftreten der Diphtherie
gegenüber traten in dem Berichtszeitraum die übrigen Kinder¬
krankheiten ziemlich zurück.
z sDer Scharlach zeigt -allmälig wieder eine nicht unerhebliche
Zunahme der Erkrankungen (390 auf 510) , doch ist die Sterb¬
lichkeit infolge dieser Erkrankung eine sehr geringe und auch in
den einzelnen Bezirken das Auftreten ein mildes . Die größte
Verbreitung zeigte der Scharlach in dem Berichtszeiträume in
dem Bezirke Lahr mit 104 Erkrankungen , jedoch nur 5 Todes¬
fällen , von sonstigen besonders ergriffenen Bezirken find zu
erwähnen : Konstanz , Freiburg , Emmendingen ,
Rastatt , Heidelberg , Wiesloch und Weither m.
Von den 28 Todesfällen fallen 14 auf den Landestheil oberhalb
der Oos und 14 unterhalb .

Die Masern traten in einzelnen Landesgegenden ziemlich
stark verbreitet auf und mit nicht wenigen Todesfällen , während
sie in andern vollständig erloschen find. Zu den ersteren find zu
rechnen : Bezirk Wolfach , Bruchsal , Karlsruhe und
Heidelberg , während in dem gelammten Landestheil ober «
bald der Kinzig nicht ein einziger Maserntodesfall verzeichnet ist.
Im allgemeinen ist die Sterblichkeit eine im Verhältniß zu der
großen Zahl der Erkrankungen sehr geringe .

Auch die Todesfälle im Gefolge von Keuchhusten über¬
schreiten die Grenzen nicht , die seit einer Reihe von Jahren im
Lande herkömmlich sind. Von einer epidemischen Verbreitung
kann in keinem Bezirke zur Zeit die Rede sein . In den Städten
ist die Sterblichkeit infolge dieser Krankheit erheblich zurück-
gegangen .

Ungeachtet der noch stets wirksamen zeitlichen Disposition sind
die Erkrankungen an TYPhus in etwas geringerer Zahl als
im vorhergehenden Quartal ausgetreten : 305 gegen 385 . Die
Sterblichkeit dagegen hat sich von 27 auf 40 erhöht . Die Haupt »
sächlich befallenen Bezirke waren Villingen (Niedereschbach ),
Schönau (Wieden ) , Achern ( Wagshurst ) , Stadt und Bezirk
Karlsruhe ( Spöck ), Pforzheim und Durlach (Grün¬
wettersbach ) . Auf den Theil des Landes oberhalb der Oos fielen
116 Erkrankungen und 20 Todesfälle , unterhalb dieser Grenze
kamen 189 Erkrankungen und ebenfalls 20 Todesfälle vor .

Die Wochenbctterkrankungen bewegen sich fortgesetzt
in sehr mäßigen Grenzen . Die Gesammttodesfälle im Lande
sind von 36 auf 30 zurückgegangen, in den Städten von 10 auf
7 . In zahlreichen Bezirken kamen weder Erkrankungen noch
Todesfälle an diesen vermeidbaren Krankheitsfirmen vor , eine
bemerkenswerth hohe Zahl der Erkrankungen ist nur in den Be¬
zirken Durlach , Karlsruhe , Rastatt , Schwetzin¬
gen und in Heidelberg zu verzeichnen.

2 Blattern fälle traten in milder Form in dem Grenz¬
fabrikort WYhlen des Bezirks Lörrach auf .

Landwirttzschastl . Besprechungen und Versammlungen »
Am Sonntag den 8. Februar .

Müllheim . Nachm . 2 Uhr , bei Ganter zum Bad in Müll¬
heim Generalversammlung . Tagesordnung : ! . Vorlage der
Rechnung und des Rechenschaftsberichtes pro 1890 ; 2 . Aufstel¬
lung des Voranschlages pro 1891 ; 3. Wahl sämmtlicher Di -
reklions - und zweier Gauausschußmitglicder ; 4 . Aufnahme von
Bestellungen auf Sämereien ; 5 . Versteigerung eines zweischarigen
eisernen Pfluges ; 6 . Probe von Rebspritzen verschiedener Systeme .

Ettenheim . Vorm . 11 Uhr . im Gasthaus zum Kopf inRiegel
Gauausschußsitzung . Tagesordnung : 1 . Berathung über die
etwa an den Centralausschuß zu stellenden Anträge ; 2 . Abhal¬
tung eines landw . Gaufestes in Ettenheim im Herbst 1891 .

Bruchsal . Nachm . 3 Uhr , im Helmling 'schen Saale Be¬
zirksversammlung . Tagesordnung : Rechenschaftsbericht für 1890 ,
Voranschlag für 1891 , Auslassung zweier Wiescneggen unter
die Vereinsgemeinden . Sodann Besprechung über Bekämpfung
der Blattfallkrankheit , eingeleitet durch Herrn Kreistvanderlehreu
Huber von Durlach .

Konsumverein Weingarten e. G . mit und . Haftpflicht .
Nachm . V-3 Uhr, auf dem Rathhaus hier Generalversammlung .
Tagesordnung : 1. Rechnungsablage pro 1890 ; 2 . Entgegen¬
nahme von Bestellungen .

Konsum - und Absatzverein Weinheim c. G . mit unb .
Haftpfl . Nachm . 3 Uhr , im Volksschulhause alljährliche vor¬
schriftsmäßige Generalversammlung . Tagesordnung : 1 . Rechen¬
schaftsbericht Pro 1890 und Entlastung des Rechners ; 2 . Neu¬
wahl des Rechners und Ergänzungswahl des Vcrwaltungsrathes ;
3 . verschiedene Vercinsangelegenheiten .

Konsumverein Königsbach e. G . mit unb . Haftpfl . Mit¬
tags 2 Uhr , im Gasthaus zum Adler Generalversammlung .
Tagesordnung : 1 . Rechenschaftsbericht pro 1890 ; 2 . Entlastung
des Vorstandes und Rechners ; 3 . Neuwahlen .

Konsumverein Bohlsbach r . G . Mittags 12Ubr , General »
Versammlung im Rathhaus . Tagesordnung : 1 . Rechenschafts¬
bericht für 1890 ; 2 . Besprechung von Vereinsangelegenbeiten .

Konsumverein Bellingen e. G . mit unb . Haftpfl . Donners¬
tag den 12. d . Mts . , Abends ' /-7 Uhr , im Rathhaus General¬
versammlung . Tagesordnung : Rechenschaftsbericht für 1890 .

Sonntag den 15. Februar .
Ettenheim . Nachm . ' /z3 Uhr , im Deutschen Hof Be¬

sprechung über Gründung einer Viehzuchtgenoffenschaft im Amts¬
bezirk Ettenheim ; Vortrag des Herrn Oberregicrungsraths vr .
8 Ydtin aus Karlsruhe .

Konsum - und Absatzverein Neuhausen e . G . mit unb .
Haftpfl - , Mittags 1 Uhr , im Rathhaus Generalversammlung .
Tagesordnung : 1 . Rechnungsvorlage der 1890r Rechnung und
Rechenschaftsbericht : 2. Entlastung des Vorstandes und Rechners ;
3 . Entgegennahme von Bestellungen und Wünschen .

Konsumverein Grafenhausen ( bei Ettenheim ) e . G . mit
unb . Haftpfl . , Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zur Krone General -



Versammlung. Tagesordnung : 1 . Rechenschaftsbericht pro 1890 ;
2. Abänderung deS 8 29 Abs . 2 der Statuten ; 3 . Neuwahl für
die allsscheidenden Vorstands - und AufsichtSrathsmitglieder-

Konsum - und Absatzverein Ladcnburg e. G . mit unb.
Haftpfl ., Nachm. ' /,S Uhr . im Gasthaus rum Adler ordentliche
Generalversammlung Tagesordnung : 1 . Vorlage des Geschäfts¬
berichtes und der Bilanr pro 1890 ; 2. Entlastung des Vorstandes:
3. Verwendung deS Reingewinns : 4. Wabl eines Vorstandsmit¬
gliedes ; 5 . Wahl zweier AufsichtSrathsmitglieder; 6 . Vereins,
augelegenheiten; 7. Genehmigung einer Geschäftsordnung für den
Vorstand und Aufsichtsrath.

Konsum - und Absatzverein Blasiwald e. G . mit und-
Haftpfl , Nachm- '/,3 Uhr, im Schulhause Generalversammlung .
Tagesordnung : 1 . Rechenschaftsbericht pro 1890 ; 2 . Entlastung
des Vorstandes und Kassiers ; 3 . Wabl sämmtlichcr Vorstands¬
mitglieder und zweier Mitglieder des Aufsichtsrathes ; 4 . Waaren -
bestellungeu ; 5. BereinSangelegenheiten Zum Schlüsse einige
Belehrungen für die Mitglieder des Viehzuchtvereins.

Handel mrd Verkehr .
Paris , 5 . Febr . ( WochenauSweis der Bank von

Frankreich ) gegen den Status vom 29 . Januar . — Aktiva.
Baarbestand in Gold -j- 1 680 000 Fr . . Baarbestand in Silber

— 724 000Fr ., Portefeuille — 176574000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren 8 067 000Fr . Passiva . Banknotenumlauf -l- 27 971 000
Fr ., LaufendeRechnungen der Privaten — 118 375 000 Fr . , Gut¬
haben deS Staatsschatzes — 69 999 000 Fr .» Zins - und Diskont -
erträgr 526000 Fr . » Berhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorratb 74 .24 .

London , 5 . Febr . Wochenausweis der Bank von England
gegen den Ausweis vom 29. Januar :

üotalreserve
Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatguthaben . .
Staarsschatzguthaben
Notrurrsrrvr . . .
Regierungssicherheiten

17 412 000
24 329 000
25 291 OM
29 265 OM
29 590 OM
8 221 OM

16 476 OM
9 451 OM

187 MO Pf . St .
334 000 Pf . St .
148 000 Pf . St .
371 MO Pf . St .

1179 000 Pf . St .
579 OM Pf . St .
317 000 Pf . St .

3 OM Pf . St .
Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 45 ' /« Prozent ,

gegen 45 '/z in voriger Woche . — Elearinghouse-Umsatz 142Mill .»
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 46 Mill . Abnahme.

Mannheim » 5 . Febr . Weizen per März 20 65 , per Mai
20 .95 . Roggen per Mär » 18.05, per Mai 17 .75 . Hafer per März
15L0, per Mai 15 .65 . MaiS per März 13.70, per Mai 13 .60 .Bremen , 5. Febr . Petroleum-Markt. Schluhbericht . Stan¬
dard white loco 6.55 . Still , fest . — Amerika» . Schweineschmalz
Wilcox 32' /„ Armour 31'/r-

Köln , 5 . Febr. Weizen per März 20.10 . per Mai 20 .85 .

Fraukfrrrter Kurse vom 5 . Februar 16^ 1 .

Roggen per März 17.90 , per Mai 17.45. Rüböl per 50 Kx-
per Mai 59 .—, per Oktober 59. — .

Antwerpen » 5 . Febr . Petroleum - Markt. Schluhbericht .Raffinirtes , Tvpe weiß , disponibel 17 '/, , per Februar 16 ", . per
März 16 '/« . per April 16 ' /« . Steigend . Amerika« . Schweine¬
schmalz , nicht verrollt, dispon . , 77 ' /« FrcS.

Paris , 5. Febr . Rüböl per Febr . 64.75 , per März 65 .25,per März -Jum 66 .50, per Mai -August 67 .50 . Fest . — Spiritus
per Februar 37 .50 , per September - Dezember 39 .25 . Fest . —
Zucker, weißer, Nr . 3, per IM Kilogramm , per Februar 36 .25»per Mai -AMlst 37 .30. Still . — Mehl , 8 Marques , Per Febr .59 .75 , per März 59 .75, per März -Juni 59 .75 , per Mai -Aug.59 .80 . Fest . — Weizen per Februar 26 .40, per März 26 .60,
Per März -Juni 26 .90 , per Mai - Aug . 26 .90 . Fest . - Roggenper Februar 17.10 , per März 17 .25, per März -Juni 17 .50, perMai - August 17.25 . Still . — Talg 61 . - . Wetter : Kalt .

New - Hark, 4 . Febr . ( Schlußkurse .) Petroleum in New-
Uork 7.45, dto. in Philadelphia 7 .45 , Mehl 4.—» Rothrr Winter¬
weizen 1.12 ' /« , Mais per Februar 62' /«, Zucker fair resin . MuSc .4 ' s , Kaffee fair Rio 19 , Schmalz per März 6.13. —
Getreidefracht nach Liverpool 3. Baumwolle-Zufuhr vom Tage210M B .» dto . Ausfuhr nach Großbritannien 23000 B . , Ausfuhr
nach dem Continent 20 OM B .» Baumwolle per Mai 9 .21 , per
Juni 9 .30 .
Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in KarlSrate .
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» Simk-, 7 Salve» swd . «nt» holliind .l Franc — so Pf^ l rir» ^ so Pf, .. » Pst. — »0 Rmk.. 1 D-ll-r -- 1 » ml. w
rubel — » SlaU. »» Pf-, r Mar! BmU» — l « » !. «EtaatSpapiere .

Baden 4 Obligat . fl . 101.M
. 4 . M . 103 .M
. 4Obl . V. 1886M . 1M70

Bayern 4 Obligat . M . 106 .20
Drntschl. EeichSanl . M . IM 60

. 3'/, . M . 98.90
Preußen 4 EonsolS M . IM 20

_ 3'/, . M . 98 .80
Wtbg . 4'/,Obl . v. 1879M . 101.40

, 4 Obl . V. 75/80 M . 103 .40
Oesterreichs Goldrente fl. 97 .—

, 4 ' /, Silberr . fl. 81 .50
. 4' /» Papierr . fl. 81.50
, 5 Papierr . v. 1881 91 .

Ungar» 4 Goldrentr fl. 92 80
Italien 5 Rente Fr . 93 80
Rumänien 5 Am.-R . Fr . IM .—
dto . 4Aeuß . Anl. v . 1889 -
Rußland 6 Goldanl . R . 107 .70

. 511 Orirntanl . PR . ——
, bin . PR .
. Lons . v. 1880 R .

Port - 4' /. Anl . v. 1888 M . 85 .30
. 3 AuSländ. Lkr. 56 .10

Serbien 5 Goldrente Lstr . 89 60
Schweden 4 Oblig M . 102 30
Span . 4 AuSländ. P . 7610
Berner 3' /, Obligat . Fr . 98.60
Egypten 4 Unis. Obl . Lstr . 98.30

» 3'/, Privil . Lstr . 94 .60
Argent . 5Jnn . Goldanl . P . 70 60

Bank-Aktie».
4 '/» Deutsche R .-Bank M . 140 —
4 Badische Bank Thlr . 114 50
5 Basler Bankverein Fr . 163 —
4 Berlin . Haudelsges. M . 15710
4Darmstäoter Bank fl. 153 40
4 Deutsche Bank M . 159 -
4 Deutsche Vereinsb . M . 11020
4 Deutsche Unionbank M . 78.—4 DiSk . -Komm.-Ä. Thlr - 21150
5Oek . Kredit ö . fl. 271 ' /,4 Rhein . Kreditbank Thlr . 12130
4 D . Effekte»!,. 50«/« Thlr . 123 .50
4 D . Hyp.-Bk. 50«/, Thlr . 104 .40

148 .20
120 50
155 30

300
187 ' /«
214 ' /.
115' /,
190 '/,
190 ' /«

Eisenbahn -Aktie«.
4Meckl- Frdr . -Franz M .
4 ' /, PfälzMax -Bahn fl.
4 Wälz . Nordbahn fl.
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw.-B - fl.
5Oest --U»g . St .-B . Fr .
5Oest . Südbabn (8mb. ) fl.
5Oest . Nordwest fl.
5 « . I«it . 8 . ft.

Gisenbahn -PrioritSten .
4 Elisabeth steuerfrei M . 10130
5 Mähr . Grenzbahn fl. 80—
5 Oest. Nordwestv . 74 M . 108 .2 ,
5 . „ Int . a . fl . 94 80
5 . „ I-it. 8 . fl. 93 80
3 Raab -Oed -Ebenf- M . 7130
4 Rudolf fl . 85 -
4 , Salzkgut . stfr. M . OM 70
4 Vorarlberger fl. 84 .80
3Jtal . gar . E .-B . kl. Fr . 57 .50
5 Gotthard IV . S . Fr . 102 30

kr . 102. 10
fr . 102 .40

Fr . 102 .40
fl . 104.90

M . 98 .90
Fr . 68.10

!4 Gotthard IV. S .
4 Schweizer Central
4 dto . Nordost 85-87
5 Südbahn steuerfrei
4 dto .
3 dto .
b Oest.-U.St .-B . 73-74 fl. 107 .60
iS dto . I.- VIII . Em .

'
3 Livorn. 6 . 8 . u . 0/2
IbToscan . Central
5 Westsic .E .-B . 80 stfr .
6 South . Paris . Tal . I ^

Pfandbriefe .
4 Pr .B .-K .-A .VIl-IXThlr . 100 50
4 Preuß - Centr -Bod «Kred.»

G . 85 ä IM Thlr . 101 .60
4 Rh . HyP. S . 43-46 M . 100.10
SV, dto . M . 93 10

j Verzinsliche Loose.
!3 ' /z Preuß . Präm . Thlr - 172 .—
4 Badische Präm . Thlr . 141 —
4 Bayrische Präm - Thlr . 143 70

!4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 130

3 Oldenburger Thlr . 129 .30
4 O -sterr . v- 1854 fl . 120 .50
4 , v. 1860 fl. 125 50
4Stuhlw .Raab -Gr . Thlr . 105 . —

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

Ansbach-Gunzenh. fl- 37 40
85 .20 Augsburger fl. 28 . —
64 .50 !Äraunfchweiger Thlr . IM —

102 .10 Freiburger Fr . 29.70
103 60 Kurhessische Thlr . 328 -

Mailänder Fr - 10 19 .60
Meininger fl. 27 .20
Oestrrrncker v . 1864 fl. 327 50
dto . Kredit v. 1858 fl . 330 50
Schwedische Thlr . 82—
Ungar. Staats fl. 258 -

Wechsel und Sorten .
Amsterdam fl. IM 168 .55
London Lstr -

IM 30

20 Franken-Stück 1612
Engl - Sovereigns 2027
Obligationen und Industrie -

Aktie» .
3 ' /, Freiburg v- 1888 M .
3 Karlsruhe v . 1886 M -
Ettlinger Spinnerei fl.
Karlsruh . Maschinen?-M -
Bad . Zuckers. Wagh . fl.

96 —
88-90

124—
150 -
85.50

3 Deutsch Phönix 20*/zE .
' 218 60' 'nis '4 Rheinische Hypotheken -

Baak 60b/, Tl lr . 125.20
5 Westeregeln-Alkali-W - 150 50
5 Dortmund . Union M - 112 20
5 Alpine Montau aVgek- —
4 ' /. dto - M . 99 .70
4 Rom i. G - S . I Lire -
4 dto - Sec . II -VI Lire 84 .10

Standes4errl . Anlehen .
enb -Büdingen fl . 102 —1 20 .33 '

Paris Fr . IM 80.653 ' /! Äsenb-Birstein 87 M 90 50
Wien fl. IM 177 75 Reichsbank-Discont 4 ' ,jDollarS in Gold 4-16 >Frankfurter Bauk-DiSc« nl 4 ' /«

Mittheilung
des

Statistische « BnreauS .

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer . Stroh und Heu

für Januar 1891 .

Orte .
!»-'" >LL ! H--
i

IM Kilogramm

1. Mittlere Mouatspreisr .

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Billingen .
Freiburg .
Offenburg .
Rastatt .
Bruchsal .
Karlsruhe .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .

14. 26

15 . 18
16. 19

16. 25
14 —
14. —

5. 62

3 . 20

3. 40
3- 60
4 - 50
4 75
4- 39
4 40

5 - 68

4 . 12
3- 60
4 93
4 . 20
5 . 10
5- 40
5 20
6 -
4 38

2 . Monatliche Durchschnitte der
höchste « Tagespreise

(ohne Zuschlag) .
(Reichsgesetz vom 81. Juni 1887 betr . die
Naturalleistung für die bewaffnete Macht

im Frieden .)

!
Konstanz . . . ! — 5 . 63 5 . 68
Meßkirch . - - 14 . 95 - — —
Stockach - - - ! - - 4 - - 4 . 62
Villingen . . . 15 - 18 — 4 . —
Freiburg - - . 16 50 4 — 5 40
Offenburg . . — 380 4 . 40
Rastatt . . . . 1 — 4 - 70 5. 20
Bruchsal . . . - - 4- 78 5 40
Karlsruhe . . — 4- 39 5 20
Mannheim . . 16 67 5 - 6- 3r>
Mosbach . . . 14 — — 4 . 38
Wertheim . . . 14. 50

Mittlere Marktpreise der Woche vom 25 . Januar bis 1 . Februar 1891 . (Mitgetheilt vom Stattstischen Bureau.)

Orte .

Lr:
8«i Sk >»

Ikonstanz
lleberlingr»
vfullendorf
Meßkirch .
stockach . .
siadolszell .

ilzingen .
illingen .

öonndorf .
Müllheim .
kreiburg .
Zöffingen .
Undingen .
Lttenheim

,r . . . .
/endurg

Rastatt . .
Durlach . .
Naunheim
Mosbach .
Wertheim
Sasel . . .

IM Kilogramm

16. -
16. 06
15 68

19. - 20. -
19. 45!1S40
17 . 85 !18 - 84
- 18- 74
— - 19- 29
19. 68,19 - 53 16. 07
19 . 50 -

15. 71

20 -
21 . -

80- 22
20 SO

21 -
20 - 75 -
21 56 !-
20. 35 —
20. 90 —

21 . -
22 - - 20 . -

19. 5019 - -

16. -
16 91

17- -

17 .
16 75
17 . 46

18. 2i>
17. -

-ck!
17. —

16 81

15. 84
15. 42
14 . -

16 -
16. 50

17 . -
16 50
15- 66
16 50
17 - 10

17 . -

13 4<o!lS 50

16 -
14 - 40
13- 85
14 47
13 . 56
13. 96
13- 36
15 - 42

15-
16- 05

15. 20

15 - 50
14 . 80
15- -
16 . -
14 -
14 —
16 -

Orte .

! 100 Kilo -
jj gram«.

so
Liter.

LI
2s

T

rr

T

-b >8-

«
1 Kilogramm .

.L ' Brennöl ,
L» n _ !

E> 8-
SS

1 Liter .

Konstanz .
Ueberlingen
Villingen .
Waldshut .
Lörrach . .
Müllheim .

reiburg . .
ittenheun .

Lahr . . . .
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . .
Karlsruhe .
Durlach

4 S
560 570

, !MOj - i
95

140
— 360 100

4 !! ^

ruchsal . .
Mannheim .
Heidelberg . .
Mosbach . .
Wertheim . .
Schaffhausen
Basel . . . .

340
4M
560
330
500

>450
Ü460
!'360

!460
/410
>!
300

. 700

4M
480
600
4M
420
6M
510
520
500

540
6M
550
4M
430

52 ),520!

95
65
85
80 -

1M
112
80
80
80
70

75
115
90
75

IM

90

40 33
40 ! 23
44
46
40
50
50
40
40
42
58
44
44
42
40
40
40
40
40
33

2Z

H A ^ A H

40
34
28
32
33

29 !
40 !
28
40
32^
32 -
26
32
32
30
23

24
^

31 u . 27
32 u . 28
32 u . 30
27 u . 26
27 U . 22,
30 u . 25
23 u . 26 «
30 u . 23
25 u . 22
30 u 25 ,

31« u . 28 ,
27 u . 20
28 u. 24
23« u . 2s«

27
26

29 u. 25
28 u. 25
27 u . 24

24

144,133 >
136128
140
123
140
132
148

144
140

123
123
l30
132
133
128
132
130

150 !138
148 133 !
144 433

-140 1S6 ,
!144 !128
!144 186 !
!150 132
>14l !lZ0!
- - 132^ - !130 !

120 152
116 128
128 136 ,
IM 128
100 140
— 120
- !130

128 128!
132040
120 130.
100 !135!
112 !140!
— !l33 !
- 136-
- !I40!
- 140,

110 !150
— ! 140-
- 132
90 120

150

132
120
140
132

144
128
133
128
130
132

120 140
128

!!

140
140
150
149

140
140
140
140

128 !144
130 1̂40
140 !140
140 !t40 - 190
150,140 2M
140 -140 !249

- -132 160
120 120 188

130!
17o!
168
ISO
20 )
170
190
170
18 )
164
2M
170
220
IM
200

ö-
90
80
75
80!

IM
80 25
90 S25
80 ! 23
85 ! 25
95 ^24

100 25
90 ! 24
90 - 24
90 ! 24
80 ! 24
90 , 24
70 ! 20
75 22
80 2 t
80 24

80
100
85
80
90
80
74

IM
88
90
90
75
90
80
90
80
75
70
80
80

b - LZ
-S-
-r
SS

r-
LÄZ

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

4 Ster .

44 .-
44 .—
!32.92
38 .—
42 —
44 --
42 —
48—
40.-
39 —
40.—
44 —
37—
42.-

48 —
-42—
,48—
40—
!36—

24 160 140 !l3 « 130 155 150 213 80 - 16 ! 72

36 .—
28 . —
25 . 12
26.—
28 .—
22 .—
28 —
26 —
18 . —
31—
30— ,
32 .—
32.
36-

36.—
33—
38 -
21 .—.
28 .—!

IM Kilogramm .

360

320
320

280
280
320
280
280
232
296
230
250
250
260
260

340320
320 !3M
— PSO- ßM- j!280

280 260

3M

240 250

,40— .2 480 360 320 350 ! 230

280
240
220220
230 -240

240

230230
270 260
180 -
180, —
250,240

230

190

230

230
250

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffkntliche Zustellung.

J .884 . 1 . Nr . 2394 . Mannheim .
Die Ehefrau des Philipp Jung , Mar¬
garetha , geb. Schwesiuger zu Altluß -
rim, vertreten durch Rechtsanwalt vr .
achenburg hier, klagt gegen ihren ge¬

nannten Ehemann von Altlußheim, z .
Zt . an unbekannten Orten , wegen gro¬ber Bcrunglimvfnng und harter Miß¬
handlung der Klägerin seitens des Be¬
klagten, mit dem Antrag auf Scheidung
der zwischen den Streittheile » am 4 .
August 1873 zu Altlußheim geschloffenen
Ehe, und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die I - Eivilkammer des Gr . Land¬
gerichts zu Mannheim auf

Samstag den 25 . April 1891,
Vormittags 9 ' /, Uhr »mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 2. Februar 1891.
Schulz ,

Gerichtsschreiber de- Gr . Landgerichts.

Aufgebot .
J .873 . 1 . Nr . 2152 . Bruchsal . Auf

Antrag des Franz Bernhard Hana -
garth , Landwirth in Bruchsal , und
dessen Ehefrau , Franziska , geb.KrepPein,werden alle Diejenigen, welche an den
untenbezeichnetcn Grundstücken in dem
Grund - u . Pfandbuchcnicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte , dingliche oder
auf einem Stammgnts - oder Familien -
gntsverbande beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche spätestens in dem auf

Mittwoch den 1 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Bruchsal,a. Eigenthum des Franz Bernhard
Hanagarth :

Lagerbuch Nr . 13549 , Plan Nr . 81 .
Wiese in den Lobnwicsen , 11 a 35 qm
neben Ernst Ludwig Fetzner , Land¬
wirth in Svöck, und Franz Matthäus
Hermann , Landwirth in Karlsdorf .5 . Eigenthum der Franz B . Hana¬

garth Ehefrau :
1 . Lagerbuch Nr . 5297, Plan Nr . 33 .

16 » 78 qw Ackerland im großen Katzen¬
buckel , einers . Alois Winter Ehefrau ,Ernestine, geb. Wetzstein in Ulm , ands.
Franz Adrlsberger !l ., Taglöhner hier.2. Lagerbuch Nr . 6029 , Plan Nr . 37 .8 a 26 qm Ackerland in der Hclms-
heimerklamme , es. Franziska Wetzstein
ledig , anders. Landwirth Kilian Ihle .3. Lagerbnch Nr . 6204, Plan Nr . 38 .
21 a 54 qw Ackerland im Rinnenthal ,
einers . Wendelin Kling Ehefrau , Maria
Magdalena , geb. Will, anders. Heinrich
von Büren in Heidelsheim -

4 . Lagerbnch Nr . 9437 . Plan Nr . 37.
17 o 14 qm Ackerland im Glöcklesbera,
einers . Schmied Georg Lang , anders.
Gewannweg.

5. Lagerbuch Nr . 11,627 , Plan Nr .
! 67 . 8 » 37 qm Wiese in den Steg -

- wiesen , rechts dem Schloßgarlen , eins .
! Josef Bechtold Witwe , Luise , geborene
! Bender, anders. Josef Deisler minder-
jährig .

! 6 . Lagerbuch Nr . 12,352 , Plan Nr .
! 72 . 12 a 16 qm Ackerland in den Art¬
äckern , links am Schloßgarten , einers .

- Anna und Gustav Franz Quark min¬
derjährig , und Paul Theodor Quark
ledig, anders. Daniel Warmer Ehefrau ,Maria Josefa , geb . Müller .

7 . Lagerbnch Nr . 13,682 , Plan Nr .
81 . 12 » 24 qm Wiesen in den Lohn¬
wiesen , einers. Maria Karolina und
Emma Gern minderjährig von Karls¬
dorf, anderseits Bibliothekar De . Karl
Molitor Ehefrau , Amanda , geborene
de Sechelles und Franziska Bertha de
Sechelles ledig in Güttingen .

8. Die unabgetheilteHälfte anl Viertel
Wiese auf den Lohnwiesen , neben Ehe¬
gemeinschaft und Fuhrmann Scharfen -
berger, jetzt Tbeit von Lagerbuch Nr .
13,690 , Plan Nr . 81 : nämlich von 11 a
96 qm Wiese in den Lohnwiescn . eins .
Landwirth Johann Georg Ihle U.
Ehefrau » Maria » geb . Scharfenbergrr »und Bahnwart Anton Siegele.

Bruchsal , 3. Februar 1891 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rissel .
Kvnknrsvrrfah t»

J872 . 1 . Nr . 748 . Bühl . Ueber
das Vermögen des BäckermeistersKor-
ncl Maurath in Bühl , zur Zeit an
unbekannten Orten abwesend , gebürtig
von Zell , wurde heule am 4. Februar
1891 , Vormittags 11 '/, Uhr, daS Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Herr Ludwig Mühl , Notar a . D .in Bühl , wurde zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
12 . März 1891 bei dem Gerichte an-
zumrlden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläudigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die

in 8 120 der Konkursordnüng bezeich - !
neten Gegenstände auf -

Freitag den 27 . Februar 1891 , !
Vormittags 8 Uhr ,und zur Prüfung der angemeldeten For¬

derungen auf
Dienstag den 24 . März 1891,

Vormittags 8 Uhr , !
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter - jmin anderaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegcben , nichts
an den Gemcinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
2 . März 1891 Anzeige zu machen .

Bühl , den 4 . Februar 1891 .
Großh . dad . Amtsgericht zu Bühl .

Der Gerichtsschreiber:
Boos .

J .875 . Nr . 1585 . Baden . Indem
Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns Sigmund Silber¬
mann in Baden ist in Folge eines von
dem Gemcinschuldner gemachten Vor¬
schlags zu einem Zwangsvergleich Ver-
gleichstcrmin auf

Montag den 16 . Februar 1891 ,
Bormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgenchl hicrsclbk
anberaumt .' Baden» den 24 . Januar 1891.

Lutz ,
GerichtsschrriberdeS Gr . Amtsgerichts .

Strafrechtspflege .
Labmlge».

J .833 .2 . Nr . 993 . Sinsheim .
1. Der am 6 . Oktober 1864 zu Hils¬

bach geborene Schuhmacher
Karl Steinmann ,

Reservist, zuletzt wohnhaft in Döh¬
ren, und
der am 25 . Oktober 1863 zu Eich-2.

tersheim geborene Kaufmann
Karl Anton Sattler ,

Ersatzreservift, zuletzt wohnhaft in
Eichtersheim,

werden beschuldigt , 1 . Karl Stcinmann
als beurlaubter Reservist, 2 . Karl An¬
ton Sattler als Ersatzreservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 8 des
Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 17 . März 1891 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Sins¬
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben ir er¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozessordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärung verurtheill werden .

Sinsheim , den 26 . Januar 1891 .
Häffner ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
J .835 .2. Nr . 522 . Baden . Der

am 8 . November 1859 zu Baden ge¬borene » z . Zt . an unbekannten Orten
abwesende , ledige , katholische Taglöhuer

Ferdinand Kiefer ,
zuletzt wohnhaft in Baden » wird be¬
schuldigt , als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubniß ansgemandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hirrsclbst auf

Dienstag den 10. März 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Baden
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König¬
lichen Landwehrbezirks-Kommando »«
Rastatt ausgestellten Erklärung verur-
theilt werden .

Baden , den 24. Januar 1891 .
Lutz ,

Gerichtsschreibcr des Gr . Amtsgerichts .
Druck und Verlag der G. Vranx ' schen Dc ' bLchdru ^ rrei.
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